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Getreidehandelstag 2016 Burg Warberg

„Aktuelle Entwicklungen auf den 
Weltagrarmärkten“

22. Juni 2016 

Bereich : Agrarerzeugnisse

• Wetter/Ausblick Juni 2016

• Einflussfaktoren Weltweizenmarkt 2016/17
– Globale Versorgungslage und Rolle der EU

• Einflussfaktoren Weltmaismarkt 2016/17
– Bleibt die Maisversorgung knapp?

• Einflussfaktoren Ölsaatenmarkt 2016/17
– Palmöl, Biodiesel, China, Raps
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Bereich : Agrarerzeugnisse

Wettermärkte 2016 – USA bleibt im Fokus, 
Witterungsprobleme in der EU?
Aktuelle Markt-/Wachstumsentwicklung – 20. Juni 2016

Quelle: BOM, Vitol

Brasilien
• Maisexportpotential signifikant 

niedriger als 2015
• Auch Sojabohnenerträge niedriger 

als erwartet

Argentinien
• Anbaufläche von Weizen wird steigen
• Weizenexportpotential wird steigen
• La Nina kann 2016/17 vieles verändern 

(wenn es kommt)

USA
• USA ist zurück im Fokus
• Sehr gute Weizenerträge
• Aber derzeit viel zu warm im  

Mittleren Westen
• USA am Scheideweg in den 

nächsten 10 Tagen

Kanada:
Bisher keine Witterungs-
/Wachstumsprobleme

EU: 
• Durchwachsen, Weizenernte wird hoch, aber 

Diskussionen über 
Weizen/Braugerstenqualitäten

• Derzeit viel zu warm in Südosteuropa

Russland/Ukraine
• Winterweizen sehr hohe 

Ertragserwartungen + 
Qualitätsdiskussion in Russland

• Maisanbau rückt in den Fokus 
in Ukraine, da zu trocken und 
zu heiß aktuell

Indien
• Wie hoch ist die Weizenernte –

Importe?
• Immer noch Importeur von 

Mais
• Weiterhin hohe 

Pflanzenölimporte

Australien
• Sehr viel Niederschlag aktuell
• Sehr gute Startbedingungen für 

Weizen

Bereich : Agrarerzeugnisse
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Ausblick Einflussfaktor Wetter 2016/17 -

Kommt der La Nina noch dieses Jahr?
Abweichung von der Durchschnittstemperatur Pazifik in °C

Quelle: USDA 06/2016

> 0,5 °C El Nino

< - 0,5 °C La Nina



Bereich : Agrarerzeugnisse

Einflussfaktoren Weltweizenmarkt 2016/17
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Weltmarkt für Weizen 
200/01 bis 2016/17, in Mio. t

Quelle: USDA 06/2016



Bereich : Agrarerzeugnisse
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Entwicklung der globalen Weizen- und Maisvorräte
von 1989/90 bis 2016/17 – in Tage

Quelle: USDA 06/2016

Bereich : Agrarerzeugnisse

Quelle: GTIS, USDA

Russland

Frankreich

Deutschland

Litauen

Litauen

Ukraine

Australien

Argentinien

USA

Kanada

Rumänien

Handelsströme von Weizen: Wichtige 
Absatzmärkte von dt. Weizen
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Weltmarkt für Weizen: Wer 

exportiert wann (Durchschnitt 

2012-2015)

Quelle: USDA 06/2016

Bereich : Agrarerzeugnisse

Einflussfaktoren Maismarkt 2016/17
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Bereich : Agrarerzeugnisse
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Weltmarkt für Körnermais 
200/01 bis 2016/17, in Mio. t

Quelle: USDA 06/2016

Bereich : Agrarerzeugnisse

Globales Futtergetreideangebot und -
Nachfrage 2016/17

Argentinien
Liberalisierung des 
Getreidemarktes –
Auswirkungen –Starker Anstieg 
der Exportzahlen für Mais

Iran: Mais und 
Gerstennachfrage bleibt 
hoch, vor allem Mais ein 

Wachstumsmarkt

China: Sinkende 
Gerstenimporte 2016/17

EU: 
Maisimporte müssen stark steigen, 
ansonsten wird noch mehr Weizen 
verfüttert als jetzt erwartet

Quelle: USDA,  IGC, Informa Economics, Vitol

Saudi Arabien Gerstenimporte 
hoch, höher als erwartet
Maisimporte steigen weiter

Ukraine
Mais aus der Ukraine wird 
gebraucht - China ist wieder 
Importeur 

Brasilien
Maisexporte sinken gewaltig, 
USA kommt zurück als 
Exporteur

USA 
US Wettermarkt gibt die Richtung 
vor – Durchschnittserträge von Mais 
wären zu wenig, um Bestände 
aufzubauen



Bereich : Agrarerzeugnisse

Einflussfaktoren Weltölsaaten 2016/17
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Bereich : Agrarerzeugnisse

Wachstumsmarkt mehr –

Preisentwicklung Diesel und 

Rapsöl in US$/t- Parität 

Rotterdam

Quelle: Oil World, Reuters, FAO
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Bereich : Agrarerzeugnisse

Palmölangebot gibt die Richtung vor –

Verbrauch Pflanzenöle,  in Mio. t

Quelle: Oil World, USDA
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Bereich : Agrarerzeugnisse

Impulse auch aus dem Sojamarkt 

Rolle Chinas

Quelle: Oil World, USDA
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Weltverbrauch Soja

Welthandel Soja



Bereich : Agrarerzeugnisse

Auswirkungen für Raps in der EU- Trotz sinkendem Angebot 2016/17 -

Nachfrageveränderungen für Raps kommen aus dem Soja-

/Palmölmarkt, in Mio. t

Quelle: Oil World, USDA
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Vielen Dank!


